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  Artikel: Ehrenmünze der Stadt für den "Büttel und die Bütteline"

Heute hat der Cannstatter Bezirksvorsteher Thomas Jakob in seinem Dienstzimmer Wolfgang und Isolde

Pfeffer  die Verdienstmünze der Landeshauptstadt, die ihnen vom Oberbürgermeister verliehen wurde,

überreicht.

Der Cannstatter Rathauschef Thomas Jakob (rechts) verließt den Text der Überlassungsurkunde, die
vom OB unterzeichnet war. Die Geehrten wollten die Urkunde aber nur annehmen, wenn diese auch vom
"Sauerwasserschultes" Thomas Jakob  unterzeichnet wird - was dann auch erfolgte.

 

Die Pfeffers sind  als "Cannstatter Büttel und Büttelline" - vom verstorbenen Cannstatter Stadthistoriker

Hans Otto Stroheker so kreativ benannt - schon lange auch über die Grenzen der Sauerwasserstadt ein

Markenzeichen. Ende der 90er Jahre wurde die Figur des Cannstatter Büttels unter Mithilfe der damals

verantwortlichen Polizeirepräsentanten in Bad Cannstatt geschaffen, eine  königlich-württembergische

Polizeiuniform aus dem Jahre 1871 diente als originalgetreue Vorlage. Inzwischen ist diese Figur nicht nur

eine Symbolfigur des Cannstatter Kübelesmarktes während der Fasnet, sondern steht Bad Cannstatt auch

außerhalb  närrischen Zeiten als Symbolfigur, als Repräsentanten zur Verfügung.

Des Büttels Ehefrau Isolde ist die Macherin der Kindergruppe beim Cannstatter Volksfestverein, die

inzwischen  mit 85 Jugendlichen und 120 erwachsenen Mitgliedern eine enorme Entwicklung genommen

hat, die in einer einheitlichen Tracht bei Umzügen (Wasen, Maienfest etc.) zu sehen sind. Am Anfang war

man sich beim Kübelesmarkt nicht so ganz sicher, ob man diese Symbolfigur haben möchte, erinnert sich
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Wolfgang Pfeffer heute  schmunzelnd. Inzwischen sei man dort reumütig und einsichtig geworden -

nachdem er die damals 8.000 Mark Beschaffungskosten selbst übernommen habe. Der Cannstatter Büttel

ist inzwischen zur Repräsentationsfigur innerhalb und außerhalb der Sauerwasserstadt geworden. Auftritte

in TV-Sendungen, in anderen Städten haben das Bild des größten Stuttgarter Stadtteils in anderen Teilen

des Landes noch bekannter gemacht.
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